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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : TSV Heiligenrode 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

Schöttelndreier beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf die Mannschaft des TSV Algesdorf II am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Heiligenrode. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Dominik Schöttelndreier. Garant für diesen Heimspielsieg waren Möller und
Schöttelndreier, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holten Möller / Schöttelndreier beim 11:8, 11:7, 11:6 gegen Krabbe / Brosowsky. 6:11, 7:11, 11:3, 11:
8, 5:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Märtens / Giannoulas und Oehlmann /
Schulz sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für schwache Nerven. Ehlert / Rösch
bekamen es nun mit Krabbe / Meyer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Ehlert / Rösch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Claas Märtens, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Stefan Schulz verlor. Fabian Möller gewann danach sein Spiel gegen Jens Oehlmann sicher in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam David Giannoulas beim 3:0
von Klaus Krabbe. Hin und her schaukelte das Match zwischen Maximilian Ehlert und Florian
Krabbe, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
11:9, 4:11, 11:3, 10:12, 11:9 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Dominik
Schöttelndreier und Andre Meyer den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit 11:5, 10:12, 11:4, 13:11 siegte
wenig später Felix Rösch gegen Jörn Brosowsky und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Algesdorf II und des TSV Heiligenrode. In toller Verfassung
präsentierte sich Claas Märtens im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens Oehlmann. Einen Sieg holte daraufhin Fabian Möller indes bei
seinem 3:1 gegen Stefan Schulz. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Auf Messers Schneide stand danach die Partie zwischen David Giannoulas und
Florian Krabbe, ehe sich der Gastspieler mit 13:15, 9:11, 12:10, 11:8, 9:11 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Maximilian Ehlert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Nach diesem Einzel steht Ehlert somit bei 16 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Krabbe ein 2:14 ausweist. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Dominik Schöttelndreier gegen Jörn Brosowsky dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Algesdorf II am 14.04.2024 gegen den
MTV Eintracht Bledeln III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Heiligenrode erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:23. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Möller / Schöttelndreier 1:0, Märtens / Giannoulas 0:1, Ehlert / Rösch 1:0 
Einzel: C. Märtens 0:2, F. Möller 2:0, D. Giannoulas 1:1, M. Ehlert 1:1, D. Schöttelndreier 2:0, F.
Rösch 1:0 

 TSV Heiligenrode
Doppel: Oehlmann / Schulz 1:0, Krabbe / Brosowsky 0:1, Krabbe / Meyer 0:1 
Einzel: J. Oehlmann 1:1, S. Schulz 1:1, F. Krabbe 2:0, K. Krabbe 0:2, J. Brosowsky 0:2, A. Meyer 0:
1


